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Die Freiwillige Fenerwehr zu Halle
Stadtverordneten und den kommunalen Vereinen hat die

hieſige freiwillige Feuerwehr eine Denkſchrift folgenden Work
lants zugehen laſſen

on ſeit Jahren ſcheint das Beſtreben vorhanden die Tätigtet ber hieſigen Berufsfenerwehr bei jeder Gelegenheit öffentlich

hervorzuheben und die Exiſtenz der freiwilligen Feuerwehr
möglichſt totzuſchweigen Die freiwillige Feuerwehr hat dies
geduldet Nachdem indes in letzter Zeit ohne Namensnennung
in den hieſigen Zeitungen Artikel veröffentlicht worden ſind
welche die Minderwertigkeit der freiwilligen Feuerwehr be
haupten auch in humoriſtiſch ſein ſollender Form verſucht
wird das Anſehen der Wehr bei der Bürgerſchaft herabzuſetzen

nachdem endlich im hieſigen I kommunalen Wahlbezirks
verein nach dem Bericht der Saale Zta vom 3 März a c
öffentlich erklärt worden iſt

Die freiwillige Fenerwehr könne heute das nicht mehr ſein
wäs ſie früher war und darum ſei es beſſer ſie aufzulöſen
und das aufgewendete Geld 9000 Mark pro Jahr für die
Vermehrung der Berufsfeuerwehr anzulegen

iſt die freiwillige Feuerwehr gezwungen zur Klarſtellung das
Wort zu ergreifen

Die freiwillige Feuerwehr zählt noch heute 60 aktive Feuer
wehrleute welche nach der Normalübungsordnung ausgebildet
ſind und meiſt ſchon ſeit vielen Jahren dem Korps angehören
Sie bezieht nächtlich die beiden Nebenwachen in der Blücher
ſtraße und in Glaucha welche zuſammen mit einem Zugführer
und 10 Mann bezogen werden Dieſe Wachen ſind mit der
Hauptwache durch Telephon verbunden und können nachts ſofort
alarmiert werden Pferde zur Beſpannung der Fahrzeuge ſind
bei Alarm herbeizuholen für Stellung der Pferde iſt ein Ab
kommen mit einem Fuhrunternehmer getroffen Die Alarmierung
der dienſtfreien Mannſchaften erfolgt durch beſonders dazu aus
gebildete Feuerwehrleute Außer den Nebenwachen ſtellt die
freiwillige Feuerwehr abwechſelnd mit den dienſtfreien Mann
ſchaften der Berufsfeuerwehr den Sicherheitsdienſt im Stadt
theater Neuen Theater Walhalla und Apollo Theater Als
Vergütung für die Wachen wird pro Mann und Wache eine
Mark gezahlt Der Dienſt beim Feuer und bei Uebungen wird
von den Mannſchaften ohne jede Vergütung gern geleiſtet Da
unter der jetzigen Brauddirektion die freiwillige Feuerwehr trotz
Erſuchen gar nicht oder ſelten zum Feuerlöſchdienſt herangezogen
wurde während dies früher regelmäßig bei jedem größeren Feuer
geſchah auch ſeitens der Branddirektion ausgeſprochen wurde daß
die freiwillige Feuerwehr in Kürze zu beſtehen aufhören würde
iſt die Wehr unterm 22 Mai 1903 beim Magiſtrat vorſtellig ge
worden und hat in der qu Eingabe insbeſondere auch angefragt
ob der Stadtgemeinde die Dienſte der freiwilligen Feuerwehr
weiter genehm reſp erwünſcht ſind ſie hat darauf hin
gewieſen daß die freiwillige Feuerwehr ſtets aufs eifrigſte be
ſtrebt geweſen allen Anforderungen zu genügen und daß ſie
gern ihre Dienſte der Vaterſtadt zur Verfügung ſtelle falls
indes die ſtädtiſchen Behörden das Beſtehen der freiwilligen
Feuerwehr nicht für ferner erforderlich halten follten die Wehr
ſofort bereit ſei zurückzutreten

Auf dieſe Eingabe erfolgte unterm 13 Oktober 1908 nach
folgende Antwort des Magiſtrats

Auf die gefl Eingabe vom 20 Mai d J erwidern wir
dem verehrl Kommando der Halleſchen freiwilligen Feuerwehr
ergebenſt daß wir in Uebereinſtimmung mit der Feuer
Kommiſſion das Fortbeſtehen der Wehr bis auf weiteres nicht
nur für wünſchenswert ſondern für notwendig halten und daß
die Stadtgemeinde auch ihre weiteren Dienſte dankbar an
nehmen wird
ſchwerde haben wir den Herrn Branddirektor erſucht der frei
willigen Feuerwehr wo ſolches nach Lage der Sache irgend
möglich iſt Gelegenheit zu geben auf der Brandſtelle aktiv
mitzuwirken,

Jufolge dieſes Beſcheides hat die freiwillige Feuerwehr be
ſchloſſen den übernommenen Verpflichtungen ſo lange nach
zukomimen als ſie das Vertrauen der ſtädtiſchen Be
hörden und der Bürgerſchaft genießt

Unterm 17 Nov 1903 machte der Magiſtrat der freiwilligen
Feuerwehr die Mitteilung daß für das Etatsjahr 1904 ſeitens der
Branddirektion eine Vermehruug der Berufsfeuerwehr von 6 Mann
beantragt worden ſei Um die dadurch entſtehenden Koſten von
5700 M zu ſparen ſchlug der Magiſtrat vor die Nebenwache in
Glaucha eingehen zu laſſen die in der Blücherſtraße nur mit
4 Maun äg beſetzen und einen Oberfeuerwehrmann und 6 Mann
zur Verſtärkung der Berufsfeuerwehr auf der Feuerwehr
Hauptwache zu ſtellen Dieſen Vorſchlag konnte die freiwillige
Feuerwehr in der Hauptſache deshalb nicht gkzeptieren weil
dann die Wachordnung welche ſeit April 1899 beſteht und durch
Beſchluß der verſtärkten Feuerkommiſſion und der Stadt
verordnetenverſammlung mit Genehmigung des Magiſtrats feſt
geſetzt wurde hinfällig wurde

Nach dieſer Wachordnung iſt feſtgeſetzt Die Wache Blücher
ſtraße wird von 7 Mann bezogen wovon 1 Mann zum Weck
dienſt komnmandiert iſt während auf Wache Glaucha welche von
4 Mann bezogen wird 2 Mann zum Weckdienſt kommandiert
ſind Die Weckmannſchaften ſind zu dieſem Weckdienſt ſpeziell
ausgebildet und haben jeder einen beſtimmten Bezirk in genau
feſtgeſetzter Reihenfolge zu wecken Die verbleibenden 6 Mann
der Wache Blücherſtraße 7 ſowie die 2 Mann der Wache
Glaucha ſind zur Löſchung eines Kleinfeuers ſofort disponibel
reſp ſtehen der Branddirektion zur Verfügnng

Die Mannſchaften der freiwilligen Feuerwehr wohnen zum
großen Teil in der Nähe der Wache Glaucha und würde viel
Zeit verloren gehen wenn der Weckdienſt nur von Blücher
ſtraße 7 ausgeübt werden ſollte Durch vorſtehende Wachord
nung iſt ein direktes Eingreifen der freiwilligen Feuerwehr ge
währleiſtet während bei Akzeptierung des Vorſchlages ein direktes
jofortiges Eingreifen der freiwilligen Feuerwehr bei gemeldeten
Feuer in der Nähe ſowie eine ſchnelle Alarmierung der dienſi
kreien Mannſchaften unmöglich werden würde

Entgegen der Erklärung des 1 Wahlbezirk Vereins ſtellen wir
feſt daß die Mannſchaften der freiwilligen Feuerwehr der Neu
zeit entſprechend heute beſſer ausgebildet ſind als früher und
recht wohl in der Lage ſind den Anforderungen zu genügen

Die Koſten für die freiwillige Feuerwehr betragen
1 Vergütung für die Nachtfeuerwachen in der Blücherſtraße 7

z gränchaerſtraße 24 365 Nachtwachen für m
2 Für Mietewert der Nebenwache Blücherſtraße 7 350

3 e Glauchaerſtr 24 2004 Für Reinigen der Wachtſinben und Unterhaltung
des Dwentars derſelben 220Für Bekleidung und Ausrüſtung 600

6 Für Beſpannung der Fahrzeüuge 150
7 Für Unterhaltung der Löſchgeräte und Aus
riſiungsge enſtände c 500Für Fahrmarken beiwachen Kontrolle der Sicherveits

9 r e e 7 c

o Summe 6055 Me Entſchädigung der Feuerwehr für Geſtellung von Sicherheitswachen bei Privaten und im Stadttheater kommt hier micht

Zur Abhilfe der dortſeits vorgetragenen Be S

in Frage weil dieſelbe bei Geſtellung der qu Wachen durch die
Berufsfeuerwehr wie ſchon jetzt an die dienſtfreien Mann
ſchaften außer ihrer Löhnung gewährt wird

Zum Schluß müſſen wir noch erwähnen daß die Vergütung
für die Nebenwachen von der freiwilligen h nie bean
ſprucht ſondern ſeitens der ſtädtiſchen Behörden angeboten
wurde Die freiwillige Feuerwehr hat die Wachen im Anfang
ihrer Tätigkeit unentgeltlich geſtellt

Landwirtſchaftskammer Die Juſtizkommiſſion des
Herrenhanſes hat vorgeſchlagen über die Petition der
Landwirtſchafts kammer für die Provinz Sachſen
um Beſeitigung der Anrechnung des wirtſchaftlichen Wertes bei
Feſtſetzung einer Rekognitionsgebühr zur Tagesordnung über
zugehen

Der Jahresbericht des Sächſiſchen Pro
vinzialvereins für Getreide und Produktenhandel zu Halle iſt nicht allein von zahlreichen Behörden
Korporatiönen und Proviantämtern im Jnlande ſondern auch
von Konſulaten im Auslande eingefordert worden Ein weiterer
Beweis für das Jntereſſe das der ſachlichen Arbeit entgegen
gebracht wird t auch darin zu erkennen daß die engliſche
Geſandtſchaft in Berlin den Jahresbericht erbeten hat

Die Knappſchaftsvereine im Oberbergamts
bezirk Halle am Schluſſe des Jahres 1903 Jm Bezirk
des Oberbergamtes Halle betrug die Zahl der Knappſchafts
genoſſen in 13 Vereinen insgeſamt 74,829 Mann gegen 74,750
im Vorjahre 79 Es wurden 15,341 Perſonen unterſtützt
14,728 i davon waren Jnvaliden 5425 5102 Witwen 6002
5828 Waiſen 3915 3798 Die Einnahmen der Vereine er

reichten 6,523,244,08 M 6,341,036,39 M i alſo mehr
182,207,69 die Ausgaben 5,794,470,10 M 5,482,837,26 i
mehr 312,132,84 M Die Vereine verſügten am Schluſſe der
Berichtszeit über ein ſchnldenfreies Vermögen von 16,344,784,54 M
15,640,411,86 i mehr 704,372 68 M

Aus zeichnung Dem Oberlehrer am hieſigen Stadt
gymnaſium Herrn Profeſſor Theodor Hüniger iſt der
Rote Adler Orden 4 Klaſſe verliehen worden

Die ſtädtiſche Handels und Gewerbeſchule
für Mädchen eröffnet ihre Ausſtellung am 23 d M früh 10 Uhr
Geſchloſſen wird die Ausſtellung am 24 nachmittags um 5 Uhr

Literariſche Geſellſchaft Das dichteriſch talen
tierte Vorſtandsmitglied der Literariſchen Geſellſchaft Herr Max
Petzold der als Dramatiker ſchon mehrfach jüngſt erſt mit
dem Einakter Sommerfäden im Neuen Theater in Halle an
die Oeffentlichkeit getreten iſt gab geſtern im engeren Kreiſe der
Literaria mit dem Vorleſen von Arbeiten aus dem Manufkript

einige Proben ſeiner Lyrik und Erzählungskunſt Nach den in
der Form reinen aber nicht beſonders eigenartigen Gedichten
Wunſch Abſchied u a m trug er zunächſt eine Charakter

ſtudie aus dem bayeriſchen Hochgebirge Der Kräuterfranz vor
danach die pſychologiſche Skizze Krafft Egeblaad die den
Zwieſpalt zwiſchen Wollen und Können in einem Dichter zum
Vorwurf hatte Leider beeinträchtigte Herrn Petzolds nur teil
weiſe verſtändlicher Vortrag den vollen Eindruck ſeiner Arbeiten
namentlich der beiden Proſaſtücke ſodaß ein beſtimmtes Urteil
über ihren dichteriſchen Gehalt nicht abgegeben werden kann
Nur ſoviel ließ ſich aus den dem entfernter Sitzenden vernehm
baren Bruchſtücken entnehmen daß der Lyrik Petzolds trotz ihres
Mangels an urſprünglichem Empfinden der Vorzug vor den
beiden Skizzen gebührt

I Stadttheater Auf vielſeitigen Wunſch iſt für Donners
tag noch einmal Zapfenſtreich angeſetzt Die zweite Aufführung
des Schauſpiels Der Richter von Zalamea iſt für nächſte
Woche zurückgeſtellt weil Herr Sieg am Donnerskag beurlaubt
iſt Morgen Mittwoch zum erſten Male Julius Cäſar
Trauerſpiel in 5 Akten von Shakeſpeare die Vorltellung geht
zum Benefiz für den Oberregiſſeur Herrn Karl Scholling in

zene Frau Ottilie Metzger die hier beſtens bekannte
Altiſtin der Hamburger Oper ſingt am kommenden Sonntag
die Fides in Meyerbeers Oper Der Prophet Das Gaſt
ſpiel findet bei gewöhnlichen Opernpreiſen ſtatt Frau Megtzger
tritt infolge anderweiter Gaſtſpiele hier nur einmal auf Billett
beſtellungen werden ſchon heute an der Theaterkaſſe entgegen
genommen

Neues Theater Die Direktion hat für Mittwoch nach
mittag 4 Uhr den Blinden Paſſagier nochmals als Fremden
vorſtellung zu Einheitspreiſen von 1 60 Pf und 30 Pf angeſetzt
Es iſt dies die letzte Aufführung vom Blinden Paſſagier in dieſer
Saiſon Am Mittwoch Abend findet die 12 Wiederholung von
Kadelburgs Schwank Familie Schierke ſtatt Am Donnerstag
kommt nochmals Blumenthals reizende Novität Wann wir

an mit dem Schwank Gefährliche Mädchen zur Auf
ührung

Jm Weltpanoramal Gr Ulrichſtraße 6 kehren wir in
dieſer Woche zu unſeren heimiſchen Bergen der Sächſiſchen
Schweiz zurück Wir beſuchen auf unſerer Wanderung zunächſt
die Rauenſteine und den Bärenſtein ſetzen dann unſere Partie
nach dem Uttewalder Grund Zſcherrgrund Holzengrund und
Wehlgrund zum Baſteifelſen fort beſuchen die Schwedenlöcher
und kommen zum Amſelfall ſowie im Amſelgrund zu den Natur
gebilden Lokomotive Lamm Talwächter Mönch 2c Jm Polenz
tal mit ſeinen herrlichen Reizen ſetzen wir die Wanderung fort
Nach einem Aufſtieg zum Lilienſtein bewundern wir die herr
liche Ausſicht und genießen dieſe noch in ſchönerer Weiſe vom
Pfaffenſtein Es wird allen Beſuchern der Sächſiſchen Schweiz
eine ſchöne Erinnerung ſein ſich alle Punkte in lebenswahrer
Darſtellung nochmals vor Augen führen zu laſſen Aber auch
für diejenigen welche noch nicht Gelegenheit hatten die Sächſiſche
Schweiz zu bewundern iſt die Reiſe hochintereſſant Wir emp
fehlen daher den Beſuch des Weltpanoramas angelegentlich

Verſchwunden Seit Sonnabend iſt die 12 jährige
Tochter des Maurers Rechenberg hier Gutjahrſtraße 2
wohnhaft verſchwunden Das Mädchen iſt nachmittags 5 Uhr
zum letzten Male in der Mansfelderſtraße beim Austragen des

Volksblattes geſehen worden Die im höchſten Grade betrübten
Eltern mutmaßen daß ein älterer Mann der dem für ihr Alter
ſehr entwickelten Mädchen ſeit längerer Zelt nachgeſtellt hat mit
dem Verſchwinden in Zuſammenhang ſteht Das Mädchen war
bekleidet mit rot und ſchwarz gewürfeltem Kleid roter Schürze
und ſchwarzen Strümpfen ſie trug eine braune Mütze Der
verdächtige Mann wird geſchildert als Menſch mit grauem Voll
bart grauem Anzug und weichem dunklem in der Mitte ein
gedrücktem Hut Man bittet etwaige Wahrnehmungen ſogleich
der Polizei oder den Eltern des vermißten Mädchens zu machen

Einen ziemlichen Menſchenauflauf riefen
geſtern mittags gegen 12 Uhr die jungen Pferde des Holz
händlers Otto Vogler hervor als ſie mit einem Laſtwagen von
dem Lagerplatze Ecke Wettinerplatz und Erneſtusſtraße durch
die Anlagen des Wettinerplatzes durchgingen Perſonen wurden
nicht verletzt Jn der Wettinerſtraße wurden die Pferde zum
Stehen gebracht

Halliſcher Wochenmarkt am 22 März Butter
pro Siſick Pfd 53 65 Pfg Eier pro Mandel 90 1,00 M
Hühner alle pro Stück 1,60 2,50 M a pro Skück1,70 2,75 Tauben n e pro Siſigk 40 i Kaninchen
ro Slück 0,90 1,20 Acpfel pro Korb 2,50 8,50 pro
andel 30 1,00 Kartoffeln pro Zentner 2,75 4 SLiter

28 40 Pa Setlerie pro Stück 5 12 Pfg Rotkohl pro Sinck
25 Pa Weißlohl pro Stück 20 Pfa Grünkohl pro Stande
6 Pfg Wirſingkohl pro Stück 18 Pfg Blumenkohl pro

1 Beiblatt zu Nr 138 der Saale Zeitung Fale Dienslag 22 Rirz 1904

S 95 Ft e r Fare V Fla Prüben pro Stück Zwilebeln pro Liter 15Kohlrabi pro Mandel 25 Pfa v v
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Aus dem Saalkreiſe Jn Wörmlitz iſt die durchden Weggang des Herrn Poſt Ragotzky freigewordene

Pfarrſtelle errn Johannes Paul Nitzſchke bisher
Oberpfarrer in Wettin a verliehen worden Die früher
Herzer ſche r erbraneret in welchein Konkurs geriet dann in der Zwangsverſteigerung durch den
erſten Hypothekenglänbiger Herrn Steinkopf erſtanden wurde
und ſpäter Eigentum des Herrn Rathke Weißenfels wurde iſt
ſeit Mitte voriger Woche in den Beſitz eines Berliner Herrn
übergegangen Der ſeit der Konkurszeit ruhende Betrieb wird
wieder aufge nommen Am Sonnabend morgen kurz nach
5 Uhr brach im Teerraum der Grube Hermine Henriette in
Oſendorf Feuer aus Ein Teerbottich brannte aus auch
war ein Teil des Daches in Mitleidenſchaft gezogen Der ange
richtete Schaden iſt unbedeutend

GereinsNachrichten

Der Verein der Bienenzüchter von Halle und
Umgegend hielt am Sonntag in Bauers Brauerei Aus
ſchank eine Verſammlung ab Herr Kaufmann Emil Jahn
ſprach über Ueberwinterung und Auswinterung der Bienen
völker und Flugloch und Flugbrettbeobachtung Die Bienen
ſitzen ſeit Mitte November ſtill und haben nach änßeren Merk
malen den milden aber langen Winter gut überſtanden Bisher
iſt noch nicht ein ſolcher Flugtag geweſen daß die Völker aus
nahmslos einen allgemeinen Reinigungsausflug hätten halten
können Die Situation iſt aber dennoch günſtig zu beurteilenDie Auswinterung darf nur nach und nach vor ſich gehen Alle

unnötigen Eingriffe müſſen im Jntereſſe der Brut und Stock
wärme unterbleiben Der Redner gibt dann Betrachtungen über
Flugloch und Flugbrettbeobachtungen die ſehr anziehend ſind
Es bewegen ſich ziemlich regelrecht eine Anzahl Bienen faſt takt
mäßig eifrig hin und her Die Hauptſache bleibt für das Früh
jahr normale weiſelrichtige Völker mit Honigvorrat nicht Zucker
und das Warmhalten Noch oft wird der Winter rückfällig
werden aber endlich wird der Biene doch der Lenz erſcheinen
und die geübte Treue lohnen

Die Frage der Stelleuvermittlung beſchäftigte
in letzter Zeit außer Handelskammern die kaufmänniſchen
Prinzipale und Gehilfen Der Verein der Deutſchen Kauflente
Sitz Berlin iſt in ungefähr 600 Orten durch Mitglieder vertreten
Die Vermittlung die der Verein für Mitglieder und alle
Prinzipale völlig koſtenfrei betreibt hat ſeit 4 Jahren
einen ganz t Aufſchwung genommen Eine Reihe von
Prinzipalsvereinigungen hat bereits ihren Mitgliedern die
Benutzung dieſes Nachweiſes beſonders empfohlen Das Bureau
des Vereins befindet ſich in Berlin S 14 Dresdenerſtr 80

Der kaufmänniſche Verein für weibliche An
geſtellte hielt am letzten Freitag die zweite General
Verſammlung ab Aus dem Jahresbericht den die 1 Vorſitzende
Frl Beauvais erſtattete war zu erſehen daß der Verein im
allgemeinen gedeihliche Fortentwicklung zeigt Die Miitglieder
zahl iſt auf gleicher Höhe geblieben wie im Vorjahre die Arbeits
gruppen haben ſich aber gut entfaltet beſonders der Schreib
maſchinenunterricht Die Stellenvermitilung beſetzte im letzten
Jahre 99 Stellen gegen 15 im Vorjahre er Verein hat ſich
infolge der bevorſtehenden Einrichtung von Kaufmannsgerichten
mit einer Petition an den Reichstag zwecks Einführung des
paſſiven und aktiven Wahlrechts für die Frauen befaßt Der
Kaſſenbericht von der 1 Kaſſiererin Frl Käppel erſtattet
zeigte in den erhöhten Einnahmen und Ausgaben gleichfalls das
Bild des Fortſchritts Dem geſchäftlichen Teil der Generak
Verſammlung folgte ein Vortrag Frau Profeſſor Kueßners
über Die Frauenbewegung und ihre bedeutendſten Vertreterinnen
Rednerin entwickelte ein klares Bild von der Entſtehung dieſer
Kulturbewegung bis zu dem neueſten bevorſtehenden Ereignis
dem internationalen Frauenkongreß im Juni in Berlin

Der Preuß Beamten Verein und Zoolog
Garten in Halle Auch in dieſem Jahre ſind dem Pr

V Abonnements und Einzelkarten von der Direktion des
Zoolog Gartens zu Vorzugspreiſen angeboten Obwohl die
Bedingungen genau die gleichen ſind wie vom Juni vor Jahres
ab hat der Vorſtand ſich nicht entſchließen können das Angebot
anzunehmen ſondern will in der am Mittwoch abend S Uhr
im Evangeliſchen Vereinshaufe ſtattfindenden Generalverſamm
lung über Annahme oder Ablehnung des Anerbietens die Mit
glieder ſelber beſchließen laſſen Wer alſo Jntereſſe an dem
Zuſtandekommen des Vertrags hat verſäume nicht zur General
Verſammlung zu erſcheinen

Verein ehem Angehöriger der Königl baye
riſchen Armee Zu Ehren des ſcheidenden Ehrenvorſitzenden
Herrn Hauptmann d L Profeſſor Dr Hammerſchmidt der
zum Direktor der Kadettenanſtalt in Ploen ernannt iſt ver
anſtaltete der Verein am 19 März d J im Vereinslokal
Reichshof einen Abſchiedskommers mit Damen Dem Schei

denden wurde ein Album mit Widmung und den Bildern ſämt
licher Vereinskameraden überreicht Auch der Protektor des
Vereins Prinz Rupprecht hatte ſein Bild mit eigenhändiger
Unterſchrift geſtiftet An Stelle des Herrn Hauptmann
Dr Hammerſchmidt ernannte der Verein Herrn Geheimrat
Oberſtabsarzt d L Dr Fries zum Ehrenvorſitzenden und dieHerren Oberleutnant a 9 Hans Schmidt und Leuknant d R
Panl Ritter wegen ihrer Verdienſte um den Verein zu Ehren
mitgliedern

Alldeutſcher Verband, Ortsgruppe Halle Am
Mittwoch den 6 April abends 8 Uhr findet im oberen Saale
des Reichshoſs ein Alldentſcher Abend mit Damen ſtatt
Gäſte ſind willkommen Der Eintritt iſt frei

Oeffentliche Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung
zu Halle

Montag den 21 März nachmittags 4 Uhr
Am Vorſtandstiſche Vorſitzender Geh Rat Prof Dr Ditten

berger ſtellv Vorſitzender Kommerzienrat Steckner Schilft
führer Maurermeiſter Hildebrandt

Eingegangen iſt eine Petition des Herrn Karl Neuter
Ludwig Wuchererſtraße der ſich über Schädigungen durch eine
benachbarte Maſchinenfabrik beklagt Die Sache wird der Pe
titionskommiſſion überwieſen Ein Herr Heßler pelitioniert
wegen zu hoher Veranlagung zux Luſtbarkeitsſtener Die Pe
tition wird zu den Akten gelegt Einladungen ſind eingelaufen
von dem hieſigen Kanfmänniſchen Verein zur Entklaſſungsfeier
der Kaufmänniſchen Fortbildungsſchule und des Lehrlingsheims
am 27 r von dem Junnngsausſchuß Halle zur Ausſtellung
von Geſellenſlücken am 27 u 28 März von dem Jnnungsaus
ſchuß in Verbindung mit den Handwerksmeiſtern zu einer Ver
ſammlung am 23 März in der über das Submiſfions
weſen verhandelt werden ſoll

Weitere ſchon länger vorliegende Petitionen werden an die
verſchiedenen Kommiſſionen verteilt bei derjenigen des Verelus
für Cröllwitzer Jntereſſen zur Exdaunng eines Be
dürfnishäuschens wird eine Vorlage ſeitens des Magiſtrats in
Aunsücht geſtellt

Ein Jnitiativantrag aus der Verſammlung wünſcht einen Be
ſchluß der Verſammlung um den Magiſtrat zu veranlaſſen den
Anſchluf es hieſigen Gewerbegerichts an den Verband der
e Deutſchlands in die Wege zu leiten Der An



e
e

größer denn

trag loll in nächſter Sitzung auf die Tagesordnung geſlellt
werden

1 Ueber den Erwerb des Domänengehöfts nebſt
Burgruine und Amtsgarten in Halle Giebichen
ſt ein referiert namens der Baukommiſſion Stadtv Gieſe der
eine kurze Pggerpgt über den r der u gibt und dazu
Der nimmt auf die vom Stadtbauamt verfaßte Denkſchrift
Der Redner erklärt Wir als Vertreter der Bürgerſchaft haben
nicht in erſter Linie die Verpflichtung hiſtoriſche Gebäude zuerhalten Jn der Denkſchrift des Stadtbaurats iſt zwar die
Rede von kunſt hiſtoriſchen Gebäuden das iſt aber nur der
Ausdruck der Schrift ſonſt wurde ſtets nur von hiſtoriſchen
Bauten geſprochen Wir haben vor allen Dingen unſere zeit

emäßen Aufgaben zu erfüllen Sind wir uns deſſen bewußt
o müſſen ſchwere Bedenken gegen den Ankauf auftauchen falls

kein außergewöhnlich preiswertes Angebot vorliegt
bar iſt die Bedingung die alten Gebäude auf ewige Zeiten
u erhalten Das wäre eine unüberſehbare Laſt as einebie Erhaltung koſtet haben wir bei der Moritzburg geſehen

ie doch umſonſt an die Stadt fiel Selbſt wenn wir das Do
mänengehöſt umſonſt bekämen wäre es noch zu teuer Unter
den Bedingungen die eine Verbreiterung der Fährſtraße un
möglich machen kann der Ankauf nicht vorgenommen werden
Daß der Fiskus die Domäne anderweitig verkaufen wird iſt
ſehr zu bezweifeln Gewiß iſt niemand unter uns der dasDomänengehöft nicht gern erwerben möchte Die Feſtlegung der

däüeee würde ein ewiges Hindernis im Bebaunngs
plan bilden
Kleinigkeiten geboten ſo die Anlage eines Fußgäſngerweges in
einer Breite von nur Im durch den Turm Das bedeutet keine
Erleichterung des Verkehrs Jch habe Sie im Namen der Bau
kommiſſion zu bitten wie bei der letzten Beſprechung die Vor
lage abzulehnen

Der Referent der Finanzkommiſſion ſtellv Vorſitzender
Herr Kommerzienrat Steckner iſt zu der Ueberzeugung ge
kommen daß die Sache nicht allein von bautechniſchen ſondern
auch von allgemeinen Geſichtspunkten angeſehen werden wuß
Redner gibt ein Bild der bisherigen Verhandlungen vom Jahre
1901 ab Der Ankauf beſchäftigte heute die Stadtverordneten
verſammlung zum vierten Male und trotz der voran
gegangenen Ablehnungen iſt Redner zu dem Reſultat gekommen
den Ankauf zu einpfehlen Was die verlangte Verbreiterung
der Fährſtraße anbetrifft ſo hat die Regierung neuerdings zu
gegeben daß ein Fußweg durch den Turm zur Entlaſtung der
Skraße angelegt wird Perſönliche Verhandlungen die der
Referent im Landwirtſchaftsminiſterium führte ſchildert er aus
führlich Die Beamten des Miniſteriums erklärten daß nicht
nur das Landwirtſchaftsminiſterium ſondern auch das Kultus
miniſterium und mit dieſem der Konſervator für Erhaltung von
Bandenkmälern in Frage komme Man hat die Pläne und
Zeichnungen dem König vorgelegt und dieſer intereſſiert ſich
ſehr lebhaft ſür die Weitererhaltung Jedenfalls gewann man
aus den Verhandlungen den Eindruck wenn jetzt kein Abſchluß
erzielt wird ſo iſt die Sache endgültig oder wenigſtens auf die
nächſte Zeitdaner von 18 Jahren abgetan Giebichenſtein
befindet ſich heute ſchon nicht mehr an der Peripherie jenſeits
der Domäne liegt Cröllwitz Eine Stadt wie Halle hat bei
dieſer Sachlage allemal Verwendung für ein Gehöft wie es die
Domäne iſt Die Erleichterung des Verkehrs auf der Fähr
ſtraße wird durch den Turmdurchgang geſchaffen Kommen wir
heute zu einem ablehnenden Beſchluß ſo ſind wir fertig
Andererſeits ergibt ſich die Möglichkeit den ſchönen Park der
Allgemeinheit zu erſchließen Das Riſiko iſt ein kleines der
Vorteil groß Unſere Nachkommen würden es wirklich nicht
verſtehen wenn wir von dem Ankauf abſehen Nutzen haben
wir von der Ablehnung nicht im Gegenteil das Riſiko iſt viel

die Fährſtraße wird dann nicht verbreitert ſie
bleibt wie ſie iſt Vor allen Dingen kann die Stadt den
großen Sammelkanal nicht durchführen und muß hierfür
anderweitig Land ankaufen Redner empfiehlt aus allen an
geführten Gründen den Ankauf

Oberbürgermeiſter Staude Gegenüber der Bemerkung des
Herrn Stadtv Gieſe muß bemerkt werden eine n
Aufgabe der Städte iſt es Erholungsorte für die breiten
Maſſen zu ſchaffen Bei dem ſtarken Anwachſen unſerer Be
völkerung ſind ſolche Erwerbungen geradezu notwendig Es
wird vielfach geſagt im Süden und Oſten der Stadt ſind keine
derartigen Erholungsſtätten Das iſt gewiß bedauerlich und
der Magiſtrat wird gewiß auch in dieſer Richtung ſein Mög
liches tun Heute wird der Kaufpreis bemängelt und die un
nütze Erhaltung hiſtoriſcher Gebäude Bisher drehte ſich die
Differenz nur um die geforderte Niederlegung einiger alter
Gebäulichkeiten die der Staat nicht zugeben wollte Ein
ewiſſes Zugeſtändnis in dieſer Beziehung haben wir durch dieeine des Fußweges erreicht Die Unterhaltungs

ſten werden fich keineswegs auf die mehrfach in der Oeffent
Kchkeit geſchilderte Höhe ſtellen Das Amtswohnhaus hat einen
Mietswert von 2000 2500 außerdem können in den
anderen Gebäulichkeiten eine Reihe von kleineren Wohnungen
eingerichtet werden Dann kommt die Verlegung der Stadt
gzärtnerei in Frage Die Gärtnerei befindet ſich jetzt auf
einem Terrain das der Stadt bei Verkauf vielleicht zirka
77 200 Mark bringt Redner bittet um Annahme der Vor

ge
Stadv Gieſe erkennt die Notwendigkeit von Erholungsorten

an Nur iſt in dieſem Fall eine recht bittere Pille mit zu ver
ſchlucken Für die 171,000 M könnte im Süden und Oſten der

Stadt das vierfache Terrain angekauft werden Außerdem ſind
zahlreiche ſolcher Orte wo die Bürger Erfriſchung ſuchen können
vorhanden wie die Peißnitz Schmelzers Park die Würfel
wieſe u a m Wir haben ſtets unter der Bedingung verhandelt
daß ein ordentlicher Zugangsweg zu der Cröllwitzer Brücke er
möglicht werde Dieſer Zugangsweg iſt für uns 100,000 Mark
wert Erhalten wir den Weg nicht ſo iſt die Domäne viel zu

uer bezahlt Gerade unſere Nachkommen werden es nicht ver
ehen können wie wir einen ſolchen Keil in den Bebauungsplan
eiben konnten
Stadtv Thiel e gibt namens ſeiner Freunde die Erklärung

ab Wir halten die Forderung der pung nicht für berechtigt
erkennen auch die ſchweren Schädigungen die durch die Nicht
derbreiterung der Fährſtraße l werden an ſehen aber
andererſeits die Vorteile die durch den Erwerb des Amts

rtens geboten werden wie auch das nicht allzugroße
iſiko ir werden deshalb für die Vorlage ſtimmen
Stadtv Kallmeyer ſührt aus die notwendige Verbreiterung

der Fährſtraße ſei mit nicht allzugroßen Mitteln durchzuführen
Die Beſeitigung der auf der weſtlichen Seite der Straße im
Eege ſtehenden Baulichkeiten erfordert keineswegs die großen
Summen von denen die Rede war Man ſprach von 80 bis
100,000 Mark in Wirklichkeit iſt das hauptſächlichſte Hindernis
mit vielleichtg 30,000 Mark anzufſchlagen Der Bruttomietertrag des Hauſes beläuft ſich auf 1488 Mark
Redner hält es nicht für wahrſcheinlich daß erhebliche Aus
beſſerungsarbeiten in den nächſten Jahrzehnten notwendig ſind
glaubt quch daß mit Rückſicht anf den Kanal die Erwerbung
vorteilhaft ſei

Stadtv Rechtsanwalt Lembſer belont die Wege der
Diplomatie ſeien erſchöpſt es heiße heute Annahme oder Ab
lehnung Redner kann es nicht verantworten die Vorlage ab
ulehnen Ebenſo wie man heute ſagt wir bekommen die Sache
illiger iſt die Annahme berechtigt daß ſpäter der Preis ſieigt
Stodtbaurat Gen zmer gibt an der Hand eines Planes
r Erkänterungen betr die Durchführung des Kanals undgeh die Stadt werde ein qantes Geſchiſt bei dem Kauf

Stadlv Junſtizrat Glimm ſpricht für die Vorlage Vor
kurzem hat die Stadivexrordnetenverſommlung eine bige

nd bewieſen als es ſich um die Pe e
ndelte den man nicht mehr haben wo t

Nach allen Verhandlungen werden uns jetzt nur J

ſich nur um die Söhne einzelner Bürger heute komme die
anze Bevölkerung in Frage Der Ankauf bedente keine Ver

chwendung ſondern eine weiſe Handlung
Stadtv Gieſe Man ſchildert hier nur in begeiſterter Form

die wunderbaren Schönheiten des Gartens Von den der Stadt
ufallenden Koſten wird nicht geſprochen Die Herſtellung derDicher ſoll allein 35,000 M koſten rechnet man ſich ferner aus

daß 3000 Quadratmeter Gebänulichkeiten unterhalten werden
müſſen ſo kommt man vielleicht auf 100 120,000 M Soweit
meine Erfahrungen wenigſtens mit dem techniſchen Bauamte
reichen ſtimmt dieſe Rechnung Dann wird von der Verlegung
der Gärtnerei geſprochen deshalb brauchen wir aber doch die
Domäne nicht zu kaufen Für die Gärtnerei können wir an
jedem beliebigen uns paſſenden Platz Terrain zu viel billigeren
Preiſen kaufen wenn wir den bisherigen Grund und Boden
vorteilhafter verwenden wollen Dann werden immer noch die
zugehörigen Streuparzellen angeführt Aber was baben denn
dieſe Parzellen im Ueberflutungsgebiet für einen Wert J
muß bei der Ablehnung der Vorlage bleiben Der Fiskus kann
die Domäne nicht anderweitig loswerden einem Privatmann
kann und wird ſie nicht angeboten werden

Stadtv Kommerzienrat Steckner Zerbrechen wir uns nicht
den Kopf der Regierun Bei einem Geſchäft handelt es ſich
ur Hauptſache darum was die Sache dem Käufer wert iſt
ommt der Kauf nicht zuſtande ſo wird von der Regierung ein

neuer Pachtvertrag auf 18 Jahre abgeſchloſſen Für dieſe Zeit
iſt dann jede Aenderung der bisherigen Zuſtände ausgeſchloſſen

ch habe gefunden daß die Baukommiſſion nicht konſequent und
nicht logiſch verfährt dreimal wurde betont es handle ſich nur
um die Verkehrserleichterung jetzt ſpielt auf einmal der
Preis und die Berwendbarkeit eine Rolle Die Verkehrs
erleichterung wird geſchaffen wenn auch in beſchränktem
Maße vorläufig iſt nicht mehr zu erreichen und ſo müſſen wir
zugreifen Eine moderne Aufgabe kann es für uns nach den
jetzt herrſchenden Anſchauungen doch nur ſein Land zu kaufen
Hat nun dieſer Landkauf einige Schönheitsfehler ſo iſt das
eben ein unvermeidliches Jmponderabile Ganz hinfällig iſt die
Meinung ſelbſt wenn wir die Domäue geſchenkt bekämen wäre
ſie zu teuer Nehmen Sie die Vorlage an Sie tun ein gutes

erk

Stadtbaurat Genz mer ſtellt richtig die m koſte
nicht 30,000 ſondern nur 1000 M pro Jahr 30,000 M er
fordere die vollſtändige Renoviernung

Stv Gieſe bemerkt von 30,000 M ſei allerdings die Rede
geweſen Die Redensart von der geſchenkten noch zu teuren
Domäne habe er nur im Vergleich zur Moritzburg gebrancht

Da namentliche Abſtimmung beantragt iſt erfolgt der
Namensaufruf mit dem im Morgenblatte ſchon mitgeteilten
Reſultat Mit Ja ſtimmten die Stadtverordneten

Aßmann Bangert Baumert Berghaus Bethcke Bruß
David Dittenberger Emmer Engelcke Föhring Fränkel
Gehrig Glimm Haaſe Jentſch Kallmeyer Klopfleiſch Kobe
Kohlſchütter Kortüm Krüger Lembſer Lindner Merkwitz
Meyer Neſſe Nosky Oſterburg Pfautſch Probſt Rammelt
Reick Roth Spindler Steckner Thiele

mit Nein die Stadtverordneten
Blumentritt Daniel Döhler Gieſe Grote Gygas Herz

feld Stephan Lüderitz Fiſcher Greßler Heiſer Hertel
Hofmeiſter Köbert Reiling Rüdiger Sieber

röfer
Der Antrag des Magiſtrats lautekte

Nachdem nunmehr durch Miniſterialerlaß vom 17 November
1903 die Möglichkeit zur Verbeſſerung der Verkehrsverhält
niſſe an dem Südweſtturme des Burggehöftes in Giebichen
ſtein gegeben iſt wird die Verſammlung erſucht dem Ankaufe
des Burggehböftes nebſt Burgruine und Amtsgarten unter den
von der Königlichen Regierung geſtellten Bedingungen zu
ſtimmen und den Kaufpreis in Höhe von 171,000 M aus dem
Vermögen bewilligen zu wollen

Für den Fall der Zuſtimmung zu dieſem Antrage würden
die durch Gemeindebeſchluß vom 17 März,4 April 1902 bereits
bewilligten 10,000 M zum Ankauf der Streuparzellen ſich
auf 4100 M vermindern ſo daß 5900 M in Abzug geſtellt
werden können Auch hierzu wird die Zuſtimmung erbeten

Dieſer Antrag iſt alſo mit 37 gegen 20 Stimmen angenommen
und damit die Uebernahme der Domäne Giebichenſtein in
ſtädtiſchen Beſitz beſchloſſene Sache

2 Die von dem Grundſtück Böllbergerweg Nr 18 Ecke
Ludwigſtraße fluchtlinienmäßig zur Ludwigſtraße entfallende
Landfläche von 31 qm Größe iſt noch nicht an die Stadtgemeinde
aufgelaſſen ſteht vielmehr im Eigentum der offenen Handels
geſellſchaft Reinhold Steckner Das Grundſtück Böllberger
weg Nr 18 gehört nicht der Geſellſchaft und kann daher das
Land auch nicht unentgeltlich der Stadtgemeinde übereignet
werden Die Firma Steckner verlangt für die abzutretende Land
fläche 20 M pro Quadratmeter

Dieſer Preis wird für angemeſſen gehalten nach dem Referat
der Referenten der Bau und der Finanzkommiſſion Heiſer und
Klopfleiſch bewilligt

Die der Stadt erwachſenden Koſten werden nach dem voll
ſtändigen Ausbau der Straße von den Anliegern wieder ein
gezogen

4 Zur Verſtärkung des Kredits zur Unterhaltung
ſtädtiſcher Gebäude im laufenden Haushaltsplan wird die
Summe von 6000 M vom Magiſtrat beantragt Die Referenten
der Bau und der Finanzkommiſſion beantragen Ermäßigung
der re auf 5500 M Die Verſammlung beſchließt dem
gemäß

5 Die Verſammlung ſtimmt der Nachbewilligung von 400 M
zur Unterhaltung der Anlagen auf der Peißnitz
r ger Befürwortung durch den Referenten Stv Klop

zu

6 Der Magiſtrat hat in Uebereinſtimmung mit dem Kura
torium der Gas und Waſſerwerke beſchloſſen daß die Koſten
der Haus zuleitungen bis zu den Gasmeſſern zur Hälfte
von der Gasanſtalt zur Hälſte von dem Antragſteller getragen
werden Von den im Haushaltsplane der Gasanſtalt für 1904
ur Verfügung beider ſtädtiſchen Körperſchaften geſtellten 36,000
Lark ſollen endgültig 18,000 M bewilligt werden die anderen

18,000 M können zur außerordentlichen Abſchreibung beim Konto
Hauszuleitungen Verwendung finden Nach dem Referate

des Stv Grote genehmigte die Verſammlung die Vorlage
7 Die Meldefriſt für die Bewerbungen um die aus

Stadtbauratsſtellen wird auf den 1 Mai
eſtgeſetzt
8 Die Jnterpellation in der Straßenbahn

angelegenheit lautet Welche Schritte gedenkt der
Magiſtrat zu unternehmen um die beim Betriebe der hieſigen
Straßenbahnen zutage getretenen Uebelſtände zu beſeitigen

Wegen der vorgerückten Zeit iſt der Vorſitzende für Vertagung
der Angelegenheit

Stadtv Thiele meint falls man eine von ihm ein
ubringende Reſolution annehme wäre die Sache in einigen
Linuten erledigt da man doch den Erhebungen der Straßen

bahnkommiſſion nicht vorgreifen wolle Die Reſolution hat
folgenden Wortlaut

Bei Reformierung des Straßenbahnbetriebes iſt darauf
hinzuwirken daß die Straßenbahnen den Charakter von Ver
kehrsinſtituten behalten ihr Betrieb ſomit nicht lediglich auf
den Erwerb zugeſchnitten bleibt

Bei der Reſorm iſt ins Auge zu faſſen die Anſtellung von
Schaffnern die Einrichtung billiger Abonnements die Ein
führung von Umſteigekarten ſo daß auf eine Karte die Linien

beider Geſellſchuften benntzt werden können der frühere
Beginn der täglichen Fahrzeit derart daß die Arbeiter
morgens mit Hilfe der Straßenbahn nach ihren Arbeitsſtätten
gelangen können und die Ausdehnin abendlichenJede el Lehh indeſtens bis Meteren s der abendiichen Fahr

u Erlangung größerer Sicherheit des Betriebs iſt do
Johrperſongl dadurch vor Uebermüdung zu ſchützen daechſelſchichten mit höchſtens zehnſtündiger Arbeltszelt ehe
geführt werden bei genügenden Eß und Erholungspauſen

und zureichendem Lohn nDie Mehrhelt der Verſammlung iſt nach Kenntnisnahme der
Reſolution jedoch der Anſicht daß eine Vertagung am Platze
ſek Stadtv Thiele zieht deshalb die Reſolution vorläufig
zitrück Ueber den Gegenſtand wird in nächſter Sitzung ver
handelt werden

9 Der Zahnarzt Weinert bittet um Rückgewähr der für ſein
Grundſtück Königſtraße Nr 3 gezahlten Kanalanſchliuß
gebühren im Betrage von 182,88 M Die Verſammlung geht
über die Petition zur Tagesordnung über

10 Der Schutzverein der Halleſchen Papierhändler
hat wiederholt eng dem Hausmann der Handwerker
ſchule den Verkauf von Zeichen c Materkalien zu unterch ſagen ſowie die Lieferung dieſer Materialien nicht durch öffent
liche Submiſſion zu vergeben Die Buchbinder Zwangsinnung
hat ſich dieſer Petition angeſchloſſen Ueber die Beſchlüſſe der
Petitionskommiſſion die wir ſchon geſtern mitteilten referierte
Stadtv Greßler Die Kommiſſion hat ſich über die Frage
des Verkaufs von Zeichenbogen nicht einigen können aller
übrige Handel ſoll dem Hausmann unterſagt ſein Stadtv
Neſſe tritt für ein vollftändiges Verbot ein Stadtſchulrat
Brendel bittet den Zeichenbogenverkauf im Jntereſſe der
Schüler beſtehen zu laſſen Stadtv Grote iſt anch für reine
Bahn in der Angelegenheit Auf die jungen Leute ſei eben ein
ſanſter Druck in der Schule ausgeübt worden bei dem Haus
mann zu kaufen Das dürſe nicht wieder vorkommen Werde
die Entnahme von Zeichenbogen beim Hausmann nicht obli
gatoriſch für die Schüler gemacht ſo könne dieſe Ausnahme be
ſtehen bleiben Es muß den Schülern vollſtändig frei geſtellt
bleiben beim Hausmann oder anderswo zu kaufen Es wird
noch mitgeteilt daß ſich bereits in unmlttelbarer Nähe der
Schule ein Paplerhändler niedergelaſſen hat Die Verſammlung
beſchließt gemäß der geſtern mitgeteilten Petitionskommiſſiong
beratungenergebniſſe den Handel mit Zeichen materialien dem
Hausmann fortan zu unterſagen die Abgabe von Zeichenbogen
dagegen zuzulaſſen

Damit ſchließt die Sitzung

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen
und Thüringen

Herr Prof Dr Luedecke ſprach über die ältere Grund
moräne bei Halle Dieſe iſt bis jetzt in der näheren und
ferneren Umgebung der Stadt Halle nur in einer Mächtigkeit
von ca 1 m bekannt geworden Bohrlöcher in Mötzlich und
auch weſtlich dieſes Ortes haben dieſes intereſſante Gebirgsglied
in einer Mächtigkeld von 11 m kennen gelkehrt Unter der
Dammerde findet ſich hier ein feiner vorzüglich aus Quarz
körnern mit wenig rotem Feldſpat beſtehender Sand welcher
ſich nach Norden weit verbreitet ſo z B bei Sandersdorf bei
Bitterfeld Neben dem Feldſpat ſind es große erratiſche
Blöcke welche beweiſen daß er dem Diluvium angehört Er
wird hier bis zu 2 m mächtig An anderen Orten tritt an ſeine
Stelle ein lehmiger Sand Unter dieſem liegt der ſo
charakteriſtiſch fein geſchichtete Bänderton in einer Mächtigkeit
von 1,2 m Unter demſelben kommt wieder der feine Sand
der bis 1,9 m gewöhnlich aber geringer mächtig iſt Sodann
folgt die untere Grundmoräne oder der untere Geſchiebemergel
in einer Mächtigkeit von 11 m welche in der Halliſchen
Gegend ſelten iſt Es iſt der grüne bis braune Geſchiebelehm
der Fuhrwegsdreck rharakteriſiert durch ſeine erratiſchen Ge
ſchiebe Granit Porphyr Sandſtein und Feuerſtein Darunter
liegt wieder feiner Sand und darunter folgt endlich die
oligoräne Braunkohle oder der zu Kaolin zerſetzte Porphyr

Darauf führte Herr Dr Kawalki das intereſſante Ex
periment vor die Magnetnadel eines Kompaſſes durch Reiben
des Glasdeckels mit dem Finger abzulenken Das Experiment
gelang vorzüglich allerdings nicht immer

Zum Schluß ſprach Herr Privatdozent Dr Brandes über
das erſte Heſt der Studlen und Mikrophotogramme zur
Kenntnis der pathogenen Protozoen von Th v Waſielewski
Beſonders hob Redner die ungemein ſcharfe Wiedergabe der
Geißeln in den Photogrammen hervor

Die nächſte Sitzung findet der Oſterferien wegen erſt am
14 April ſtatt

Die Lohnbewegung im Schneider Gewerbe
zu Hulle

Von der Lohnkommiſſion des Verbandes der Schnei
der und des Gewerkvereins der Schneider H
geht uns die folgende Darſtellung über die Urſachen des gegen
wärtig in Halle herrſchenden Streiks zu Wir geben den Aus
führungen ebenſo Raum wie vor einigen Tagen der Meinungs
pecwng der Arbeitgebervereinigung Die Gehilfen
chreiben

Bezugnehmend auf den Artikel in Jhrem Blatte vom Sonn
abend erlauben wir uns der Oeffentlichkeit die Veranlaſſung
unferer Lohnbewegung zu ſchildern Jnfolge der Not lage der Kol
legen die durch die immer weiter um ſich greifende Maßkonfektion
und Hausinduſtrie gefördert wird wurden vom Verband der
Schneider und dem Gewerkverein der Schneider ſeit
dem Herbſt vorigen Jahres Geſchäftsverſammlungen von faſt
ſämtlichen Geſchäften in Halle abgehalten Das geſammelte
Material ergab ein trauriges Bild Die ganze Wahrheit kann
der Fernſtehende zwar nicht begreifen aber doch ahnen wenn er
erfährt daß in unſerer Branche mit wenig Ausnahmen ein

amilienvater durch ſeine eigene Arbeit trotz oft 16 20ſtündiger
Arbeitszeit im Durchſchnitt nicht mehr wie 600 900 M ver
dienen kann Dort wo mehr verdient wird geſchieht es auf
Koſten der Geſundheit mit Ueberanſtrengung und mit Hilfe der
Frau der Kinder oder Fremder Von ſolchem Einkommen ſoll
die Familie ernährt und gekleidet alle Lebensbedürfniſſe gedeckt
und von den Heimarbeitern auch noch die Betriebskoſten ge
tragen werden Um ſolchen Uebelſtänden wenigſtens etwas ab

n haben faſt ſämtliche Kollegen am Orte in geheimer
bſtimmung beſchloſſen mit den bekannten Forderungen an die

Herren Arbeitgeber heranzutreten Schon vor länger als vier
Wochen wurden unſere Forderungen dem nen gegründeten
Arbeitgeberverband eingereicht Es fanden Unterhandlungen
ſtatt deren Ergebnis faſt ein negatives war Ohne Verückſich
tlagung unſerer Forderungen bewilligte man 5 Proz auf die
früher gezahlten Löhne jedoch nur für Heimarbeiter Die Be
willigung ſollte ohne jede bindende Form geſchehen Man
wollte keinen Vertrag abſchließen und ſo war keine Garantie

daß nach Pfingſten keine Reduzierung eintrete Als die
ollegen in öffentlicher Verſammlung im Welßen Roß er

klärten daß man in dieſer Form keine Garantie für einen
dauernden Frieden erblicken könne wurden die Unterhandlungen
von ſeiten des Arbeitgeberverbandes abgebrochen Ein letzter
Verſuch ſeitens des Hauptvorſitzenden des Verbandes der Schnei
der Kollegen Stühmer den Streik durch Wiederanknüpfen
der Unterhandlungen zu vermeiden blieb ohne Safolg Die
Arbeltseinſtellung war nun unvermeidlich geworden ugen
blicklich ſind wieder Unterhandlungen im Gange deren Erfolg
abgewartet werden muß

Die Lohnkommlſſion
des Verbandes der Schneider und des

Gewerkvereins der Schneider

c

z d WGegen Schunvſen biſt Form
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Matadlo
Apollo Theater

III
Am Riebeckplatz nächſte Nähe des

Hanpitbahnhofes
Der ſenſationellſte Bühnengkt

Die Original

Vuren
Scharfſchützen

Captalin Max Slema und
Miss Alice Slema

Captain Slema machte als
Adjutant des Generals Luekas
Heyxyer 14 Monate lang den

Burenfeldzug mit
Marnitz Manello

3 Damen 1 Herr größtes akro
batiſchesDamen Potpourri

Max Frey
Humuvriſt mit zündendem Schlager

Repertoire Allabendlich ſtür
miſcher Erfolg

AMiss Delmora
Moderne Bijonterien

Hoch künſtleriſche Novität
nebſt den übrigen Prachtpiecen

Keine Preierhöhung

Anowuritige Theater

Mittwoch den 23 März 1904
Altenburg Hoftheater Gygesſein Ring
Erfurt Stadtb Die alte Geſchichte
Lei vie Keues Theater Die Huge

nottegeipaig LCltes Theater Roſe Bernd
Magdeburg Stadttb Theaterkonzert

Donnerstag den 24 März 1904
Erfurt Stadttheater Konzert
e Hoſthegter Die Bergmnanns

raut
Leipzig Neues Thealter Pitt und Forx
Leipzig Altes Th Diadame SberryMagdeburg Stadtibegter D er Raſtel

binder

Jubiläums
Fritz Reuter Abend

des Rezitators Max Schwartz
Donnerstag den 24 März 8 Ubr

im Saale des
Hotels zur Tulpe
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Seht Marie
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G elgene Lüden kürb Mauer sber J Leipzigerstr 33 Möbel
2 Telephon 1248 stofeGrösstes Etablissement grolrago s n

der Provinz tat dernkar Moritzkirchhof 5 nAr Steinstr 2
am Kleinschmieden

Steinweg 25

Or Steinstr 39

u dergl

Seidenfärberei
à ressort

Pärberei u chemische
Reinigung

von

Damen HerrenG b Agentur W ecänder etcVniformen Galanderneben Walhalla W Konkurrenz

Vertretung

f Halle n VUngebungGustav Moritz scnior
Weingrosshandliung

Halle S Martinsberg 15
Garken Freunde

ratſam iſt es früh zu pflanzen
Empfehle

Hochſtamm Roſen niedrige Nofen
Kletter Roſen Schlingpflauzen
Zierſträncher Lebensbänme Efen
und Efenwände Johannis undStachelbeerſträncher Dekorations
pflanzen aller Art

Bernhard Möllers
Handelsgärtnerei

zum Roſengarten Halle S
Fahrpreis 10

Zur Aufführung im
Stadt Thenter

Mittwoch den 23 März 1904

Heute Dienstag Vor letzte
MIittwoch den 23 Märzlich I ert dr Ab bschieds So eu BRauern Kapelle

Direktion MHüller Lipart
u Gipner seit 1868

Ankang 8 Uhr
S Kassenpreis 60 P

Billets vorher a 50 gS in d Zig Geseh der Herren
S Stein brecher JasperMarkt Filiale GeiststrBruno W iesner Gr Ul
S riehstr u im Restaurant

der Kaisersäle mmittwoch d 23 MüärzB Vamiilien r ogrnamin m à

6 Damen nur 3 Herren

Bier Palast
r Zu den 3 Lilien

Mittwoch den 23 März
groſzes Schlächtefeſt
früh 9 Uhr Wellfleiſch
Es ladet ein V Bude

Jung
lleidelherg

Studenten Lebensbild

Na ar e Gresser Saan

Müller Tipart Gipner
Aamen in der Tat Tenöre hohes O Sängser Bassist tiefes O

Orohester IIerren r enteZufriedenheit S n Bing Bkenmstag

Ueberall grosser Kr folg e
Im newen Komischen und dezenten S

Mephiſtopheles

Brander

Jnlins Cäſar
von

William Shakeſpeare
Nach der Ueberſetzung

von A W von Schlegel
Mit einer Vorbemerküng

89 92
Lreis geh 25 Leinenbd 50
Verlag von Otto Hendel

in Halle a/S

Stadttheater IIalle
S den 22 März185 Ab V 1 V Beqmitenkarten gültig

Margarete
Große Oper in 5 Akten von Gonnod

Regie Herr Th Raven
Dirigent Hr Kapellmeiſter B Tittel

Perſonen
Hr Szirowatku

W Rabot
Deplanque a G

Th Raven
Frl M Ekeblad

V Sarta
M Ulrich

Ende gegen 10 Uhr

Mittwoch den 23 März186 Ab V 2 S Berien ungültig

Fauſt

Valentin

Margarete
Siebel
Marthe

BVenefis Carl SchollingS Dre Dis fotten Chambre eFegelklub ſehen re ww I Jnlius Cäſar
einige gebildete Herren als Teil r e Donnerstag Zapfenſtreichnehmer Offerten unter B b 3 171
an Rudolf Moſſe Halle

Idegellcäuub15 Jahre ren ſucht noch einige
Mitglieder Näheres bei Herrn Senf
Stadt Leipzig Marktinſtraße

Verein kür Nationalstenograp e
Phönix zu Ilalle à

ihn hgrund S chan
dan Lilienſtein

37 Volksunterhaltungsabend
Volksbildungsvereins i in Halle a s

März d Js abends St Ubr
in den Thalia Festsälen

Mittwoch den 23

Rezitationen ſpaniſcher Dichtungen
von Frau Saupe S

Pfg bei den Herren S Peterman
asper Markt 1 und SScharrenſtraßenunze Reſtaurant Thalia Feſtſäle an der Kaſſe für 30 Pfg

und Kinder erhalten Programme in bekannter Weiſe unr an der Kaſſe

Gustav Adolf VestspielDienstag den 22
24

März abends
Donnerstag

der Buren NRieſe und Trausvoglheld

Audries Venter 210 cm groß
ſerviert von heute an im

BraWereöäe

Spaniſche Violin Soli vorgetragen von
Herrn Kapellmeiſter Aſpirant R LätſchGroßer Lichtbilder Vortrag des Herrn Lehrer H ey ne hier über

Eine Meerfahrt an Spaniens ſonniger Rüſte
Programme zum Eintritt berechtigend ſind im Vorverkauf zu haben für

8
Aufführung des Feſtſpiels

an Paſſionszeit halber finden nur noch vorerwähnte zwei Aufführungen

Mittwoch Abends s Uhr
Sitzung und Uebüng

v Breiteſtraſte 19 p a

6 ſpauiſche Lieder geſungenIbIPoll
Sarrasami

grösster u eleganteter

n Oleaxiusſtr 11 Steinbrecher
1 Wollweber Steinweg 38 und S

Mitglieder

8 Uhr Thaliasäle vorletzte
letzte

Evang Festspiel Verein

Bindrichs Restaurant
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e
Fernſpreche

Mittwoch den 23

wozu freundlichſt einladet

Schlachtefeſt

Zelt Circus buropas

komint in
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r 1901
März 1904

Paul Rindrich

Voues S healer
Direktion E M Mauthner
Mitt wo 4 r a r Vorſt

Zum letzten MaleDer blinde Paſſagier
Abends 85 Familie Schierke
Donnerstag Wann wir altern

Gefährliche Mädchen

Walhalla Theater

Dir F W Jedcr mann
Gaſtſpiel des

Berliner Apollo Euſembles

Zum erſten Male in Halle
Paul Linckes

populärſtes Werk ca 1500 Auf
führungen

Frau Luna
Große Ausſtattungs Operelte in

5 Bildern

Frau Luna Cäcilie
Carola als Gaſt

Großes Zternenballelt
mit den elektriſchen Schmetter

lingen
79 80 Mittvirkende

Vorher
Ein Abentener im Harem
Operette in 1Akt v Paul Lincke

Sanalschloss Brauerei
Mittwoch den 23 März nachm 4 Uhr

Mlilitär Konzert
Tromp Korps Feld Art Reg Nr 75

Entree 35 Pfg V Stade
Abonnementskärten zu den Mitt
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Billettſteuer ſind in der Saalſchloß
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